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50 Jahre nach der Unterzeichnung der Römi-
schen Verträge und nach mehreren Erweite-
rungsrunden weichen Perzeptionen von und
Zielvorstellungen und Leitbilder für europäi-
sche Politik in den Mitgliedstaaten der Euro-
päischen Union bisweilen grundlegend von-
einander ab. Die Verhandlungen um die
Zukunft des Verfassungsvertrages nach der
Ablehnung in Frankreich und den Niederlan-
den haben dies erneut deutlich gemacht. Nicht
nur auf politischer, auch auf gesellschaftlicher
Ebene scheint es Defizite im gegenseitigen
Verständnis zu geben. Es kommt vor, dass eu-
ropäische Debatten an nationalen Grenzen en-
den. Noch zu selten wird der Dialog mit den
Wissenschaftsgemeinschaften, gesellschaftli-
chen Akteuren und politisch Verantwortli-
chen anderer europäischer Staaten gesucht.

Offener und konstruktiver Dialog zu den
Herausforderungen Europas

Aus einer deutsch-französischen Initiative
entstanden versteht sich THESEUS (Fritz
Thyssen Stiftung – establishing a European
society) als europäisches Netzwerk von Vor-
denkern, Gestaltern und Ideen mit dem Ziel,
das gegenseitige Verständnis der Gesellschaf-
ten in Europa zu fördern. THESEUS sucht
den offenen und konstruktiven Dialog zu den
zukünftigen Herausforderungen Europas.
THESEUS schafft Foren und Kanäle, in de-
nen sich Multiplikatoren miteinander und mit
politischen Entscheidungsträgern vertieft aus-
tauschen können. Ziel ist die Schaffung eines
nachhaltigen Netzwerkes, in dem innovative
Diskurse über Problemlösungen entstehen
können. 

THESEUS Aktivitäten

Der THESEUS Lehrstuhl für Europastudien
an der Universität Köln empfängt einmal im
Jahr ein Semester lang einen renommierten
französischen oder europäischen Wissen-
schaftler. Lehre und Forschung dieser Gast-
professur greifen regelmäßig eine Dimension
der europäischen Integration als Schwerpunkt
heraus und betrachten diese beispielsweise
aus politikwissenschaftlicher, ökonomischer,
juristischer oder kulturwissenschaftlicher Per-
spektive. Dies soll die europäische wissen-
schaftliche Zusammenarbeit stärken und den
deutschen Studenten einen Einblick in andere
Wissenschaftskulturen ermöglichen.

Der Lehrstuhlinhaber wird eng in das Leben
der Universität Köln eingebunden und soll
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Die THESEUS Aktivitäten 2007:

THESEUS Lehrstuhl für Europastudien 

Wintersemester 2007/2008, Universität zu
Köln

THESEUS Sommerschule für europäischen
Führungsnachwuchs 2007

„Energy Policy and Climate Change –
Global Challenges, European Answers“
01.07.2007-07.07.2008, Brüssel

Verleihung von THESEUS Europa- und
Zukunftspreis

Oktober/November 2007, Köln
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gleichzeitig einen Überblick über die deut-
sche Wissenschaftslandschaft erhalten. Ein
Rahmenprogramm ermöglicht ihm, sich mit
Persönlichkeiten des politischen und kulturel-
len Lebens auszutauschen. 

In den THESEUS Sommerschulen für europä-
ischen Führungsnachwuchs begegnen sich je-
des Jahr Nachwuchswissenschaftler und Füh-
rungsnachwuchs aus ganz Europa, um sich
gemeinsam mit den inneren und äußeren Her-
ausforderungen Europas auseinanderzusetzen.
Klimawandel, Energiepolitik, Migration, Be-
völkerungsentwicklung und Terrorismus sind
Problemkomplexe, die nicht nur die politi-
schen Entscheidungsträger, sondern zuneh-
mend alle Akteure innerhalb der europäischen
Gesellschaften betreffen. Sie sind eng ver-
knüpft und verlangen nach interdisziplinären
und europäischen beziehungsweise internatio-
nalen Lösungen.

Die Unterrichtsform der THESEUS Sommer-
schulen inspiriert sich von der französischen
Tradition der praxisnahen Ausbildung von
Nachwuchs für Politik, Verwaltung und Wirt-
schaft. Eine theoretische Unterfütterung dient
dazu, Vergleichspunkte und Analysehilfen für
das politische Geschehen zu erarbeiten. Ver-
schiedene nationale, kulturelle und berufliche
Hintergründe der Teilnehmer sollen dazu an-
regen, neue Perspektiven zu entwickeln.

Den Abschluss jedes Jahres bildet die Verlei-
hung der THESEUS Preise. Der THESEUS
Europapreis wird vom THESEUS Kurato-
rium an eine europäische Persönlichkeit ver-
liehen, die sich durch langjähriges transnatio-
nales Engagement für das Zusammenwachsen
der europäischen Gesellschaften ausgezeich-
net hat. Mit den THESEUS Zukunftspreisen
werden Projekte und Werke junger Europäer
ausgezeichnet, die sich mit den zukünftigen

Herausforderungen Europas konstruktiv aus-
einandersetzen. Prämiert werden Projekte aus
dem wissenschaftlichen und dem nichtwis-
senschaftlichen Bereich.

Die THESEUS Aktivitäten finden abwech-
selnd in Brüssel, Köln und Paris statt, wo die
Partnerinstitutionen des Projektes angesiedelt
sind.

Partnerinstitutionen

THESEUS ist ein gemeinsames Projekt von
Sciences Po Paris, der Universität zu Köln,
der Trans European Policy Studies Associa-
tion (Brüssel) und der Fritz Thyssen Stiftung
(Köln). Die Koordinierung des Projektes er-
folgt am Jean Monnet Lehrstuhl für Politik-
wissenschaft von Prof. Dr. Wolfgang Wessels
an der Universität zu Köln.

Kontakt und weitere Informationen:

Prof. Dr. Wolfgang Wessels 
THESEUS Projektkoordinator
Jean Monnet Lehrstuhl für Politikwissen-
schaft an der Universität zu Köln
Gottfried-Keller-Str. 6
50931 Köln
Deutschland 
Tel.: 0049 (0)221 470 4131, 
        0049 221 940 2540;
Fax: 0049 (0)221 940 2542

Anja Thomas M.A.
THESEUS Projektleitung 
Jean Monnet Lehrstuhl für Politikwissen-
schaft an der Universität zu Köln
Gottfried-Keller-Str. 6
50931 Köln
Deutschland 
E-Mail: a.thomas@uni-koeln.de
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